
 

 

Amtliche Publikation 

 

Beschlüsse des Kirchgemeindeparlaments vom 9. Februar 2023 

 

1. Mitteilungen 

 

2. Fragestunde 

Es wurden keine Fragen eingereicht. 

 

3. Pfarrwahlkommission Pilgerpfarramt, Einsetzung 

Das Kirchgemeindeparlament beschliesst mit offensichtlicher Mehrheit: 

I. Der Einsetzung einer Pfarrwahlkommission mit fünf Mitgliedern zur Besetzung der Pilger-

Pfarrstelle im Umfang von 50% wird zugestimmt. 

II. Als zugewählte Mitglieder für die Pfarrwahlkommission Pilgerpfarramt wählt das 

Kirchgemeindeparlament: 

Hans-Peter Gerber, Jürg Haupt, Friederike Osthof, Monika Ramsauer, Luise Spahn 

III. Als Präsidenten der Pfarrwahlkommission Pilgerpfarramt wählt das Kirchgemeindeparlament: 

Jürg Haupt 

 

4. Pfarrwahlkommission Kirchenkreis sieben acht, Einsetzung 

Das Kirchgemeindeparlament beschliesst mit offensichtlicher Mehrheit: 

I. Der Einsetzung einer Pfarrwahlkommission zur Besetzung der vakanten Pfarrstelle im 

Kirchenkreis sieben acht im Umfang von 100% wird zugestimmt. 

II. Als zugewählte Mitglieder für die Pfarrwahlkommission sieben acht wählt das 

Kirchgemeindeparlament: 

Andreas Bächtold, Tanja Gabathuler, Hans Jörg Guglielmetti, Ute Hammann, Charlotte Schäfer, 

Mona Schatzmann, Susanne Stamm 

III. Als Präsidentin der Pfarrwahlkommission sieben acht wählt das Kirchgemeindeparlament: 

Mona Schatzmann 

 

5. Parlamentarische Initiative 2021-02 Lukas Bärlocher und Matthias Walther vom 

28.05.2021: «Strukturentwicklung KGZ 2021» 

Das Kirchgemeindeparlament beschliesst mit 18:14 Stimmen: 

Die Kirchgemeindeordnung wird gemäss Antrag der Mehrheit der Spezialkommission 

«Strukturentwicklng KGZ 2021» geändert.  

 

6. Personal- und Entwicklungsfonds PEF, Totalrevision Reglement 
Das Kirchgemeindeparlament beschliesst mit 33:0 Stimmen: 
Das revidierte Reglement des Personal- und Entwicklungsfonds PEF wird genehmigt. 

 

Das Beschlussprotokoll der Sitzung und die Unterlagen zu den Traktanden können im Internet ein-

gesehen werden unter  

parlament.reformiert-zuerich.ch 

 

./. 

  



2/2 

Fakultatives Referendum  

Das Begehren um Anordnung einer Urnenabstimmung über die Beschlüsse gemäss Ziffer 5 und 6 

kann gestützt auf § 157 Abs. 3 Gesetz über die politischen Rechte (GPR) in Verbindung mit Art. 20 

Kirchgemeindeordnung (KGO) von 300 Stimmberechtigten innert 60 Tagen nach der amtlichen Ver-

öffentlichung bei der Kirchenpflege (Volksreferendum) oder von 15 Parlamentsmitgliedern innert 14 

Tagen nach der Beschlussfassung bei der Parlamentsleitung (Parlamentsreferendum) eingereicht 

werden. 

Rechtsmittel 
Gegen diese Beschlüsse kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, bei der Bezirkskirchenpflege 
Zürich, Präsident Hans Strub, Oberdorfstrasse 22, 8001 Zürich, wegen 

• Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte und ihre Ausübung  
innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen und 

• Rechtsverletzungen, unrichtiger oder ungenügender Feststellung des Sachverhalts sowie 
Unangemessenheit innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden. 

Die in dreifacher Ausfertigung einzureichende Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Be-
gründung enthalten. Der angefochtene Beschluss und die angerufenen Beweismittel sind soweit 
möglich beizulegen oder genau zu bezeichnen. 
 

Zürich, 9. Februar 2023 

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Zürich 

Kirchgemeindeparlament 

Präsident Philippe Schultheiss 

Sekretär Daniel Reuter 

 

Amtlich Publikation am 15. Februar 2023 auf der Website reformiert-zuerich.ch, Rubrik Amt-

liche Publikationen (Aushang in den Kirchenkreisen bis Freitag, 17. März 2023). 
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